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Mit dem Bürgermeister für das Klima radeln
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Weiterbildung mit Perspektive:
Pelletfeuerungen für Energieberater
Online-Lernmodul zum Heizen mit Pellets

Foto: DEP PelletcheckFoto: DEP PelletcheckFoto: DEP PelletcheckFoto: DEP PelletcheckFoto: DEP Pelletcheck

Das neue Lernmodul „Pelletfeue-
rungen für Energieberater“ bie-
tet Energieberatern, Planern, Ar-
chitekten und Heizungsbauern
kompetentes Fachwissen zum
Heizen mit einem Pelletkessel
oder Pelletkaminofen. Mit der
Online-Weiterbildung des Deut-
schen Pelletinstituts (DEPI) kön-
nen diese ihre Kenntnisse in den
Bereichen technische Rahmenbe-
dingungen, Wirtschaftlichkeit, För-
derung und Beratung festigen. Der
große Vorteil des Lernmoduls: der
erfolgreiche Abschluss wird von
der Deutschen Energieagentur
(dena) mit 6 Unterrichtseinheiten
(UE) belohnt. Das Lernmodul iwird
vom Energieberaterverband GIH
und dem Deutsches Energiebera-
ter-Netzwerk (DEN) e.V. unter-
stützt.
Mit der Online-Schulung erwei-
tern Energieberater ihre Kompe-
tenzen zu unterschiedlichen Feu-
erungstechniken, Lagerräumen
sowie den Vorteilen und Kosten

einer Pelletfeuerungen. Des Wei-
teren erhalten die Teilnehmer
praktische Tipps für Kundenge-
spräche im Beratungsalltag. Das
E-Learning kann flexibel bearbei-
tet werden -Pausen sind jederzeit
möglich. Neben der Wissensver-
mittlung runden Quizfragen und
Zusatzmaterial das Angebot ab.
Nach der erfolgreichen Abschluss-
prüfung am Ende des Moduls wird
die Teilnahme von der dena mit 6
UE anerkannt.
„Angesichts der Klimaziele im
Gebäudesektor müssen wir
schnell handeln. Umso mehr be-
darf es kompetenter Beratung“,
sagt DEPI-Geschäftsführer und
Branchen-Experte Martin Bente-
le. „Das Lernmodul bietet Ener-
gieberatern deshalb aktuelles
Fachwissen und verschafft ihnen
einen Wettbewerbsvorteil, indem
sie durch ihr Wissen Kundinnen
und Kunden zu passenden erneu-
erbaren Wärmelösungen bera-
ten.“

Für die kompetente Beratung der
Kunden vor Ort stellt das DEPI
zusätzlich den Pellet-Check be-
reit. Energieberater können ge-
meinsam mit ihren Kunden schnell
und einfach herausfinden, ob und
mit welchem Aufwand ein Pellet-
kessel oder Pelletkaminofen in-
stalliert werden kann. Nach zehn
Fragen zu den Gegebenheiten des
Gebäudes wird das Ergebnis in-

klusive voraussichtlichem Förder-
satz direkt angezeigt. Es kann
ausgedruckt oder als PDF an den
Kunden geschickt werden. Die
Reihenfolge der Fragen ist nicht
festgelegt und Antworten können
zu jedem Zeitpunkt geändert wer-
den. So können Fachleute den Ent-
scheidungsprozess eng begleiten
und verschiedene Optionen auf-
zuzeigen. (DEPI)



Rundblick Medebach – 4. Jahrgang – Nr. 15 – 28. Juli 2023 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Bereits zum dritten Mal betei-
ligt sich die Hansestadt Mede-
bach beim Wettbewerb STADT-
RADELN. Im kreisweiten Akti-
onszeitraum vom 11. bis 31.
August sind die Bürger dazu
aufgerufen, möglichst viele
Wege klimafreundlich mit dem
Rad zu erledigen und dabei Ki-
lometer für ihr Team, für Me-
debach und für mehr Radför-
derung zu sammeln. Teilneh-
men kann jeder, der im Stadt-
gebiet Medebach lebt, arbei-
tet, einem Verein angehört oder
eine Schule besucht. Anmel-
dungen sind bereits möglich
unter www.stadtradeln.de/me-
debach.
Beim Wettbewerb STADTRA-
DELN geht es um Spaß am Fahr-
radfahren, um attraktive Prei-
se, aber vor allem darum,
möglichst viele Menschen für
das Umsteigen auf das Fahr-
rad im Alltag zu gewinnen und
dadurch einen Beitrag zum Kli-

maschutz zu leisten.
Die Touristik Medebach stellt
zurzeit ein Programm zum
STADTRADELN zusammen,
denn in der Gemeinschaft
macht Radfahren noch mehr
Spaß. Die Touren zum STADT-
RADELN werden im Online-
Veranstaltungskalender der
Stadt Medebach und der Tou-
ristik veröffentlicht, ebenso
auf den entsprechenden So-
cial-Media-Kanälen.
Zum Auftakt, am Freitag, 11.
August, startet um 16 Uhr eine
ca. zweistündige Radtour mit
dem Bürgermeister durch die
wunderschöne Landschaft der
Medebacher Bucht. Ein weite-
res Highlight ist die Familien-
radtour am Sonntag, 20. Au-
gust, um 14.30 Uhr. Ziel dieser
gemütlichen Bike-Runde für
Jung und Alt ist das Sommer-
fest am Oberntorspielplatz. Die
gemeinsame Abschlussfahrt am
31. August ist als Feierabend-

tour um 17.30 Uhr geplant.
Auch hier tritt Bürgermeister
Thomas Grosche, so wie bei
der Familienrunde, mit in die
Pedale. Bereits fest im Pro-
gramm eingeplant, sind geführ-
te Mountainbike-Touren der
Touristik, eine E-Bike Tour des
SGV-Medebach und auch der
RW Medelon Aktiv organisiert
wieder Fahrradtouren zum
STADTRADELN. Vereine oder
Gruppen, die weitere Touren

anbieten möchten, können sich
gerne unter info@medebach-
touristik.de melden.
Bürgermeister Thomas Gro-
sche und Touristikchef Micha-
el Aufmhof hoffen auf eine rege
Teilnahme aller Bürger*innen,
Stadtvertreter*innen und Inte-
ressierten beim STADTRA-
DELN, um dadurch aktiv ein
Zeichen für mehr Klimaschutz
und mehr Radverkehrsförde-
rung zu setzen.

Sternwallfahrt Marienkapelle
Die Pfarrgemeinde Referinghau-
sen lädt am Sonntag, 13. Au-
gust, um 10.45 Uhr wieder zur
alljährlichen Sternwallfahrt an
die Marienkapelle ein. Ab 10
Uhr treffen sich die Gemeinde-
mitglieder aus Referinghausen
und Titmaringhausen an der
Referinghäuser Kirche, um ge-
meinsam in einer Prozession zur
Kapelle zu ziehen. Dort werden
auch die Gläubigen aus Mede-
bach, Düdinghausen, Deifeld
und Oberschledorn erwartet.
Gemeinsam soll dann ein feier-
liches Hochamt mit Kräuterwei-
he gefeiert werden. Erstmals in
diesem Jahr wird im Rahmen
der Pilger-Wanderungen des
Pastoralen Raumes Medebach-
Hallenberg auch eine Fuß-Pil-
gerwanderung ab Küstelberg
angeboten. Dazu treffen sich
alle Interessierten um 8 Uhr an
der Bushaltestelle in Küstel-
bergs Dorfmitte und wandern
unter Leitung von Beate Cle-
ment-Klütsch zur Marienkapel-
le. Nähere Infos zu diesem Teil
der Sternwallfahrt unter 0160-
92 37 90 87.
Die Marienkapelle an der Hei-
denstraße wurde im Jahr 1968

von Willi Deimel (geb. aus Re-
feringhausen) und Josef Ber-
genthal (Oberschledorn) nach
einem Gelübde im zweiten
Weltkrieg errichtet. Beide hat-
ten beschlossen, im Falle einer
glücklichen Heimkehr aus Nor-
wegen, der Muttergottes eine
Kapelle zu erbauen. Der Land-
wirt Josef Hesse aus Greten
stellte dazu sein Grundstück zur
Verfügung und Josef Bergent-
hal, der aus der bekannten
Künstlerfamilie aus Oberschle-
dorn stammte, malte das Mari-
enbildnis. Vor 35 Jahren wurde
die Sternwallfahrt durch den
damaligen Pastor Forth ge-
meinsam mit dem Pfarrgemein-
derat ins Leben gerufen und er-
freut sich bis heute großer Be-
liebtheit. Auch die ständig bren-
nenden Opferkerzen und das
Gästebuch mit seinen zahlrei-
chen Eintragungen zeugen von
den vielen Besuchern, die das
kleine Kapellchen seit 55 Jah-
ren oft und gerne aufsuchen.
Sollte Petrus am Sonntag mit
dem Wetter nicht mitspielen,
findet die heilige Messe um 10
Uhr in der St. Nikolaus Kirche
in Referinghausen statt.
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Schützenfest in Titmaringhausen
Vom 5. bis 7. August findet in Tit-
maringhausen auch das letzte
Schützenfest im Stadtgebiet Me-
debach statt. Ab 17.45 Uhr am
Samstag Abend treten dazu die
St. Antonius-Schützen an der
Schützenhalle an und marschie-
ren gemeinsam zur Schützenmes-
se um 18.30 Uhr in der Antonius-
kapelle. Anschließend geht es den
Pön hoch zum Ehrenmal zur Ge-
fallenenehrung. Der Sonntag be-
ginnt um 13 Uhr mit einem Platz-
konzert in der Dorfmitte mit dem
Musikverein Rösenbeck. Um 14
Uhr präsentieren sich dann die
amtierenden Majestäten Alexan-
der Peter und Ann-Kristin Block
mit ihrem Hoifstaat, sowie Jungs-
chützenkönig Kevin Schnurbus im
Festzug. Auch das 25-jährige Ju-
belpaar Rainer Figgen und Carina
Schnurbus, sowie die Musikverei-
ne aus Oberschledorn und Rösen-
beck werden den Festzug berei-
chern. Am Nachmittag stehen ei-
nige Ehrungen, Königstanz und
Kindertanz auf dem Programm,
bevor am Abend vom Musikverein
Oberschledorn zum Tanz aufge-
spielt wird. Am Sonntagnachmit-
tag wird für die Kinder auch ein
Karussell sowie Kinderschminken
angeboten. Am Montag Morgen
rufen die Glocken zurm Schützen-
hochamt um 9 Uhr mit anschlie-
ßendem Schützenfrühstück in der
Halle. Das Vogelschießen beginnt
um 11 Uhr. Das neue Königspaar
kann mit seinem Hofstaat dann
um 17.30 Uhr im Festzug bestaunt
werden. Nach Königs- und Kin-
dertanz spielt die „Nightlive-
Band“ aus Gudensberg zum Tanz
auf. Der Eintritt in die Schützen-
halle ist an allen drei Tagen frei.

Amt. Königspaar A. Peter und A-K. BlockAmt. Königspaar A. Peter und A-K. BlockAmt. Königspaar A. Peter und A-K. BlockAmt. Königspaar A. Peter und A-K. BlockAmt. Königspaar A. Peter und A-K. Block
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40-jähriges Jubelpaar40-jähriges Jubelpaar40-jähriges Jubelpaar40-jähriges Jubelpaar40-jähriges Jubelpaar
Tit Dietrich (†) und Helga KeyserTit Dietrich (†) und Helga KeyserTit Dietrich (†) und Helga KeyserTit Dietrich (†) und Helga KeyserTit Dietrich (†) und Helga Keyser

50-jähriges Jubelpaar50-jähriges Jubelpaar50-jähriges Jubelpaar50-jähriges Jubelpaar50-jähriges Jubelpaar
Tit Herbert (†) und Loni BeckerTit Herbert (†) und Loni BeckerTit Herbert (†) und Loni BeckerTit Herbert (†) und Loni BeckerTit Herbert (†) und Loni Becker

25-jähriges Jubelpaar Tit Rainer25-jähriges Jubelpaar Tit Rainer25-jähriges Jubelpaar Tit Rainer25-jähriges Jubelpaar Tit Rainer25-jähriges Jubelpaar Tit Rainer
Figgen und Carina SchnurbusFiggen und Carina SchnurbusFiggen und Carina SchnurbusFiggen und Carina SchnurbusFiggen und Carina Schnurbus

Amt. JungschützenkönigAmt. JungschützenkönigAmt. JungschützenkönigAmt. JungschützenkönigAmt. Jungschützenkönig
Titmaringhausen Kevin SchnurbusTitmaringhausen Kevin SchnurbusTitmaringhausen Kevin SchnurbusTitmaringhausen Kevin SchnurbusTitmaringhausen Kevin Schnurbus
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Schützenfest in Oberschledorn
Vom 29. bis 31. Juli
Die St. Antonius Schützenbruder-
schaft Oberschledorn 1874 e. V.
feiert in diesem Jahr vom 29. bis
31. Juli ihr traditionelles Schüt-
zenfest. Die diesjährigen Jubila-
re, Einwohner und Gäste von

Oberschledorn werden in diesem
Jahr bereits am Samstagnachmit-
tag durch den Musikverein Ober-
schledorn 1985 e. V. mit Ständ-
chen auf das Schützenfest einge-
stimmt.

Das amtierenden Königspaar Peter und Daniela Damitsch.Das amtierenden Königspaar Peter und Daniela Damitsch.Das amtierenden Königspaar Peter und Daniela Damitsch.Das amtierenden Königspaar Peter und Daniela Damitsch.Das amtierenden Königspaar Peter und Daniela Damitsch.
Fotos: Markus BeckerFotos: Markus BeckerFotos: Markus BeckerFotos: Markus BeckerFotos: Markus Becker
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Am SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag treten die Schützen
um 16.45 Uhr an der „Schützen-
halle“ an, um den amtierenden
Schützenkönig und Jungschützen-
könig zu begrüßen und anschlie-
ßend den Schützenhauptmann
sowie die dort stationierten Fah-
nenabordnungen abzuholen. Da
der amtierende Schützenkönig
Peter Damitsch auch gleichzeitig
Hauptmann der Bruderschaft ist,
vertritt ihn Adjudant Christoph
Bergenthal als Hauptmann auf
dem diesjährigen Schützenfest.
Um 18 Uhr findet dann die Schüt-
zenmesse unter Mitwirkung des
Musikvereins Bontkirchen 1911 e.
V. in der St.-Antonius-Kirche statt.
Nach der hl. Messe marschieren
dann alle Schützen wieder ge-
meinsam zur Schützenhalle, wo
um 19.30 Uhr die Ehrungen der
ehemaligen Königspaare, Könige
und Königinnen auf dem Pro-
gramm stehen:
• 65-jährige Jubiläumskönigin:

Magdalene Pfannkuche
• 50-jähriges Jubiläumskönigs-

paar: Willi Hellwig & Gaby
Hellwig

• 40-jähriges Jubiläumskönigs-

paar: Manfred Krevet & Sabi-
ne Krevet

• 25-jähriges Jubiläumskönigs-
paar: Thomas Hellwig & Ute
Langenhagen

Im Anschluss an die Ehrungen wird
der Festball am Samstagabend
dann traditionell durch den Tanz
aller ehemaligen Königspaare
unter musikalischer Begleitung
des Musikvereins Bontkirchen er-
öffnet.
Der SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag beginnt um 14 Uhr
mit dem Antreten zum großen
Festzug beim Kunst-Café KUMA.
Im Mittelpunkt des Zuges stehen
das amtierende Königspaar Peter
und Daniela Damitsch mit ihrem
Hofstaat sowie das amtierende
Jungschützenkönigspaar Yannick
Hotze und Anna Schütte. Im An-
schluss an die Gefallenenehrung
am Ehrenmal marschiert der gro-
ße Festzug dann zur Schützenhal-
le, wo ab 17 Uhr Königs- und Kin-
dertanz auf dem Programm ste-
hen. Die Schützenbrüder aus Ober-
schledorn freuen sich auf den Be-
such aus Locminé der Partnerstadt
der Hansestadt Medebach. Eben-
so freut man sich auf die Teilnahme
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der Schützenfreunde aus Alfen
beim großen Festumzug.
Um 18 Uhr findet das Vogelschie-
ßen der Jungschützen statt.
Nach der guten Beteiligung im
letzten Jahr wird auch in diesem
Jahr wieder mit einem spannen-
den Schießen gerechnet. Gegen
19.30 Uhr soll dann der Nachfol-
ger von Yannick Hotze, der 16.
Oberschledorner Jungschützen-
könig, proklamiert werden. Im
Anschluss daran spielt der Mu-
sikverein Bontkirchen zum gro-
ßen Festball richtig auf.
Am MontagMontagMontagMontagMontag, 31. Juli, heißt es dann
für die Schützenbrüder früh auf-
zustehen, um rechtzeitig zum An-
treten um 9 Uhr auf dem „Kirch-
platz“ zu sein. Nach dem anstren-
genden Marsch zur Schützenhal-
le können sich die Schützenbrü-
der dann beim gemeinsamen
Schützenfrühstück wieder stärken.
In diesem Jahr wird bereits ab 10
Uhr bis zum Beginn des Vogel-
schießens ein kostenloses Früh-
stück für alle Frauen in der Schüt-
zenhalle angeboten, wo sich der
Vorstand genau wie in den ver-
gangenen Jahren wieder über eine
große Teilnahme freuen würde.
Vor dem Vogelschießen werden
um 10.30 Uhr die Mitglieder für
langjährige Mitgliedschaften von
25, 40, 50, 65 und 70 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt.
Im Anschluss nach dem Frühschop-
pen und den Ehrungen treten dann
alle Schützen gut gestärkt um 11
Uhr zum Vogelschießen an, um
den Nachfolger des noch amtie-
renden Schützenkönigs Peter Da-
mitsch zu ermitteln. Die Vorstel-
lung und Proklamation des neuen
Königspaares wird dann gegen
12.30 Uhr erfolgen.

Das amtierenden Jungschützen-Das amtierenden Jungschützen-Das amtierenden Jungschützen-Das amtierenden Jungschützen-Das amtierenden Jungschützen-
königspaar Yannick Hotze undkönigspaar Yannick Hotze undkönigspaar Yannick Hotze undkönigspaar Yannick Hotze undkönigspaar Yannick Hotze und
Anna SchütteAnna SchütteAnna SchütteAnna SchütteAnna Schütte
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eine erstklassige Verpflegung mit
kühlen Getränken sorgen.
Auch Schausteller Daniel Dupre
mit seinem Team ist wieder an
Board, sodass für die Kinder und
Jugendlichen Attraktionen wie
Autoscooter und Kinderkarussell
angeboten werden.
Für Tanz und die richtige Stim-
mung sorgt an allen drei Festta-
gen der MUSIKVEREIN BONTKIR-
CHEN 1911 e.V.; bei dem Festzug
am Sonntag unterstützen der
MUSIKZUG MEDEBACH mit dem
MUSIKVEREIN OBERSCHLEDORN
und der der SPIELMANNSZUG
„BLAU WEISS“ OBERSCHLEDORN.
Die St. Antonius Schützenbruder-

schaft Oberschledorn 1874 e. V.
mit seinem amtierenden Königs-
paar Peter und Daniela Damitsch
sowie dem amtierenden Jungs-
chützenkönigspaar Yannick Hot-
ze und Anna Schütte lädt alle
Schützenbrüder, Einwohner und
Gäste Oberschledorns und der
benachbarten Ortschaften ganz
herzlich ein und wünscht allen
Festbesuchern ein fröhliches, har-
monisches und stimmungsvolles
Schützenfest sowie allen erkrank-
ten Schützenbrüdern eine baldi-
ge Genesung.
Interessierte Jugendliche ab 16
Jahren, die bis jetzt noch nicht
den Jungschützen beigetreten

Um 17.30 Uhr formiert sich dann
zum letzten Mal in diesem Jahr
der Festzug, um das neue Kö-
nigspaar mit seinem Hofstaat ab-
zuholen. Hierzu wird wieder vor
dem Kunst-Café KUMA angetre-
ten. Danach folgen um 19.00 Uhr
zum letzten Mal Königstanz, Kin-
dertanz und Festball. Zum Ab-
schluss werden um 22 Uhr die
Fahnen verabschiedet.
Für leckeres Essen im Antonius
Speisesaal sorgt das neue Kü-
chenteam um den gelernten Koch
René Schmidt und Inge König aus
Winterberg mit ihrer Crew. Wie in
den letzten wird Carmen Schulze
mit ihrem Thekenteam wieder für

sind, können dies selbstverständ-
lich jederzeit beim Vorstand nach-
holen. Die Bruderschaft freut sich
über jeden, der sich für die Belan-
ge des Vereins interessiert.
Alle weiteren aktuellen Informa-
tionen rund um die St. Antonius
Schützenbruderschaft Oberschle-
dorn 1874 e. V. kann man natür-
lich auch jederzeit im Internet
unter
www.schuetzenverein
oberschledorn.de
nachlesen.
Vielen Dank im Voraus
und mit freundlichen Grüßen
aus Oberschledorn
Daniel Hellwig (Schriftführer)

25-jähriges Jubiläumskönigspaar25-jähriges Jubiläumskönigspaar25-jähriges Jubiläumskönigspaar25-jähriges Jubiläumskönigspaar25-jähriges Jubiläumskönigspaar
Thomas Hellwig undThomas Hellwig undThomas Hellwig undThomas Hellwig undThomas Hellwig und
Ute LangenhagenUte LangenhagenUte LangenhagenUte LangenhagenUte Langenhagen

40-jähriges Jubiläumskönigs-40-jähriges Jubiläumskönigs-40-jähriges Jubiläumskönigs-40-jähriges Jubiläumskönigs-40-jähriges Jubiläumskönigs-
paar Manfred Krevet undpaar Manfred Krevet undpaar Manfred Krevet undpaar Manfred Krevet undpaar Manfred Krevet und
Sabine KrevetSabine KrevetSabine KrevetSabine KrevetSabine Krevet

50-jähriges Jubiläumskönigs-50-jähriges Jubiläumskönigs-50-jähriges Jubiläumskönigs-50-jähriges Jubiläumskönigs-50-jähriges Jubiläumskönigs-
paar Willi Hellwig undpaar Willi Hellwig undpaar Willi Hellwig undpaar Willi Hellwig undpaar Willi Hellwig und
Gaby HellwigGaby HellwigGaby HellwigGaby HellwigGaby Hellwig

65-jähriges Jubiläumskönigspaar65-jähriges Jubiläumskönigspaar65-jähriges Jubiläumskönigspaar65-jähriges Jubiläumskönigspaar65-jähriges Jubiläumskönigspaar
Erwin Frese (†) undErwin Frese (†) undErwin Frese (†) undErwin Frese (†) undErwin Frese (†) und
Magdalene PfannkucheMagdalene PfannkucheMagdalene PfannkucheMagdalene PfannkucheMagdalene Pfannkuche

70-jähriges Jubiläumskönigspaar70-jähriges Jubiläumskönigspaar70-jähriges Jubiläumskönigspaar70-jähriges Jubiläumskönigspaar70-jähriges Jubiläumskönigspaar
Wilhelm Mütze (†) undWilhelm Mütze (†) undWilhelm Mütze (†) undWilhelm Mütze (†) undWilhelm Mütze (†) und
Gertrud Wahle (†)Gertrud Wahle (†)Gertrud Wahle (†)Gertrud Wahle (†)Gertrud Wahle (†)

60-jähriges Jubiläumskönigspaar60-jähriges Jubiläumskönigspaar60-jähriges Jubiläumskönigspaar60-jähriges Jubiläumskönigspaar60-jähriges Jubiläumskönigspaar
Josef Padberg (†) undJosef Padberg (†) undJosef Padberg (†) undJosef Padberg (†) undJosef Padberg (†) und
Irmgard Padberg (†)Irmgard Padberg (†)Irmgard Padberg (†)Irmgard Padberg (†)Irmgard Padberg (†)
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Bike-Gruppen herzlich willkommen
Im Landgasthof Schöttes

Bikegruppe vor dem Biergarten des Landgasthof SchöttesBikegruppe vor dem Biergarten des Landgasthof SchöttesBikegruppe vor dem Biergarten des Landgasthof SchöttesBikegruppe vor dem Biergarten des Landgasthof SchöttesBikegruppe vor dem Biergarten des Landgasthof Schöttes

Leckeres vom Grill bei Gasthof Schöttes im BiergartenLeckeres vom Grill bei Gasthof Schöttes im BiergartenLeckeres vom Grill bei Gasthof Schöttes im BiergartenLeckeres vom Grill bei Gasthof Schöttes im BiergartenLeckeres vom Grill bei Gasthof Schöttes im Biergarten

Lustige Runde im Biergarten bei Gasthof SchöttesLustige Runde im Biergarten bei Gasthof SchöttesLustige Runde im Biergarten bei Gasthof SchöttesLustige Runde im Biergarten bei Gasthof SchöttesLustige Runde im Biergarten bei Gasthof Schöttes

Zentral, direkt in der Ortsmitte
von Olsberg-Wiemeringhausen
gelegen, befindet sich der Land-
gasthof Schöttes. Er ist bekannt
für seine feine, gutbürgerliche
Küche mit urig-gemütlichem und
liebevollem Ambiente. Hier bleibt
kein Auge trocken, denn im tradi-
tionellen Gasthof der Chöre
kommt immer gute Stimmung auf.
Der Wirt, Christof Schöttes be-
treibt den Gasthof mit Partyser-
vice, Biergarten und Zimmern seit
vielen Jahren mit viel Herzblut.
Feiern und Spaß haben ist hier
Programm. Kulinarische Sonder-
wünsche werden natürlich auch
gerne umgesetzt. Auch in diesemAuch in diesemAuch in diesemAuch in diesemAuch in diesem
Sommer wird bei gutem Sommer wird bei gutem Sommer wird bei gutem Sommer wird bei gutem Sommer wird bei gutem WWWWWetteretteretteretteretter
im Biergarten gegrillt und Bike-im Biergarten gegrillt und Bike-im Biergarten gegrillt und Bike-im Biergarten gegrillt und Bike-im Biergarten gegrillt und Bike-
Gruppen können bei den großenGruppen können bei den großenGruppen können bei den großenGruppen können bei den großenGruppen können bei den großen
Fleischplatten neue Kräfte sam-Fleischplatten neue Kräfte sam-Fleischplatten neue Kräfte sam-Fleischplatten neue Kräfte sam-Fleischplatten neue Kräfte sam-
meln.meln.meln.meln.meln. Viele Rennrad- und Moun-
tainbike-Gruppen, aber auch Mo-
torradfahrer kehren schon seit vie-
len Jahren hier ein und kommen
immer wieder. Besonders die
Mountainbiker und Rennradgrup-
pen sind hier herzlich willkom-
men.- Alles entstand vor Jahren,
als der aus den Niederlanden
stammende „Ben“ Urlaub im Sau-
erland machte- und zwar im Nach-
barort Assinghausen. Auf der Su-
che nach einem Lokal zum Ein-
kehren landete er im Landgasthof

Schöttes und kam mit dem Wirt
Christof Schöttes, ins Gespräch.
Daraus entwickelte sich eine lan-
ge Freundschaft, die bis heute
andauert.
Immer wieder kehrte Ben zusam-
men mit Bike-Gruppen ins Sauer-
land zurück und führt als Touren-
guide bis heute die Biker über die
schönsten Trails und Erfahrungs-
strecken des Sauerlandes. Nach
einer langen Biketour kann man
im Biergarten mit Rondell direkt
neben dem Gasthof bei gutem
Wetter den Tag in gemütlicher
Runde ausklingen lassen. Bei

schlechtem Wetter natürlich auch
in der Wirtsstube. Alle Speisen
können einen Tag zuvor auf Be-

stellung gerne auch für zu Hause
abgeholt werden. Vorbeischauen
lohnt sich immer. [BL]
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Große Vorsicht bei Windrädern auf Bikestrecken
Kampf gegen die „Windmühlen“ verloren - Ein Gespräch mit Uppu Gruß

Bikegruppe an Uppu’s BikewerkstattBikegruppe an Uppu’s BikewerkstattBikegruppe an Uppu’s BikewerkstattBikegruppe an Uppu’s BikewerkstattBikegruppe an Uppu’s Bikewerkstatt

Die Stadtgebiete von Winterberg,
Hallenberg, Medebach, Schmal-
lenberg und Olsberg mit dem an-
grenzenden Willinger Upland bie-
ten Bikern schöne Wegestruktu-
ren, die das Herz für den Natur-
genuss bei Bikern und auch Wan-
derern höher schlagen lässt. Das
Hochsauerland bildet somit
sicherlich die kompletteste Bike-
region in Deutschland.
Nirgendwo sonst lassen sich auf
2000 km² so viel Erholung und
Genuss erleben. Für aktive Men-
schen ist dies das reinste Erho-
lungsareal, was erkundet werden
will. So kommt es, dass selbst
eingefleischte Biker noch längst
nicht alles erfahren und gesehen
haben, was die Landschaft ihnen
bietet. Für alle Spielarten des
Radfahrens von Familienausfahr-
ten, Tourenbiken, Rennradfahren
bis in die Sparte der Mountain-
biker mit seinen Ablegern- Trail-
park, Flowbike, Downhill und Dirt-
biken ist für diese intensiven
Natursportarten in dieser herrli-
chen Landschaft alles möglich.-
Bis jetzt noch uneingeschränkt.
Gefahr droht nun durch die über
200 m hohen Windräder, die in
den Wäldern über Züschen und
Niedersfeld errichtet werden sol-
len. Das Erholungsgebiet von über
20 Millionen Menschen im Ein-
zugsgebiet von zwei Stunden Au-
tofahrt wird in seiner jetzigen
Form wie wir es kennen, leider
bald nicht mehr vorhanden sein.-
Denn wie in der tragischen Ge-
schichte von „Don Quijote“ wur-
de der Kampf gegen die „Wind-
mühlen“ verloren. Durch das
neue „Wind-an-Land-Gesetz“
vom Bund können die Städte das
Thema Windkraft nicht mehr sel-
ber steuern. Die Windkraft
kommt nun auch bald in unsere
schöne Sauerländer Landschaft
und macht das Mountainbiken in
den Wäldern nicht nur gefährli-
cher, sondern auch unattraktiver
für den Tourismus, von dem un-
sere Region lebt. Es gibt
schließlich auch einige Moun-
tainbiker, die das ganze Jahr über
ihrer schönen Sportart nachge-
hen, jedoch ist im Winter das Bi-
ken und Wandern in der Nähe

von Windrädern durch Eisschlag
sehr gefährlich. Die Fahrwege für
die schweren LKW und Kräne, die
zum Transport und Aufbau not-
wendig sind, werden die Wald-
wege zudem für einige Zeit un-
passierbar machen.
Für Anwohner in der Nähe sol-
cher Anlagen können sich unter-
schiedliche Folgen des Infra-
schalls (Wind-Turbinen-Syndron,
kurz auch WTS genannt) zeigen.
In der Tierwelt gliedert man in
„windernergiesensible“ Arten
wie Rotmilane und Fledermäuse,
die den Schwingen der Windrä-
der leider oft zum Opfer fallen,
da sich die Enden der Rotoren
sehr schnell bewegen, auch wenn
es von weitem betrachtet sehr
langsam erscheint. Diese Tiere
haben keine Chance zu entkom-
men und werden erschlagen.
Durch die Verwirbelung der Ro-
toren eines Windrads wurde hin-
ter den Windrädern nachgewie-
sen, dass ein „Dürre-Effekt“ auf-
tritt. Er entsteht, wenn die Luft-
strömung vor den Windrädern ge-
bremst und dahinter verwirbelt
wird, so dass eine lange Wirbel-
schleppe entsteht. Je nach Aus-
baustufe sorgten die Rotatoren
der Turbinen dann für Nieder-
schlagsverluste und höhere Tem-
peraturen.
In Windrädern verbaute gasiso-
lierte Schaltanlagen haben
obendrein den fatalen Effekt, mit
ihrer darin enthaltenen Substanz

„Schwefelhexaflorid“, auch SF 6
genannt, den größten Treibhaus-
effekt zu verursachen und ist ab-

solut widersprüchlich dagegen zu
sehen, wofür solche Anlagen ei-
gentlich errichtet werden. [BL]
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Gemütliche Bikeeinkehr
Die Ruhrquellen-Hütte bei Winterberg

Die Ruhrquellen-Hütte ist ein fa-
milienfreundliches Erlebnisziel für
Radfahrer, denn sie bietet mit ih-
rer wunderschönen Umgebung
Freizeitspaß pur. Inmitten vieler
Bike- und Wanderwege, direkt am
Rothaarsteig und Ruhrtalradweg
gelegen, ist die Ruhrquellen-Hüt-
te das ideale Ziel, um eine Tour
zu starten oder eine gemütliche
Pause einzulegen. Die große, ein-
ladende Außenterrasse ist super
geeignet für sonnige Nachmitta-
ge oder um den Abend bei einem
schönen Glas Bier ausklingen zu
lassen. Die Hütte ist barrierefrei
und ein großer, einladender Spiel-
platz ist nebenan für die kleinen
Gäste vorhanden. Das freundli-
che Team der Ruhrquellen-Hütte

ist für alle Einkehrer im Einsatz.
Ausreichend Parkmöglichkeiten
sind vorhanden. Genial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignet
ist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch für
diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-
triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf VVVVVorororororanmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.
Die Speisenkarte umfasst eine
große Auswahl an Hauptspeisen,
Pasta, Pizza und Kindergerichten.
Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-
kitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet das
Mountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-Kart
für den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommer.....
Durch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und sein
leichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er bei
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-
ßen ßen ßen ßen ßen Anklang.Anklang.Anklang.Anklang.Anklang. Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das
Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-
tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.
[BL]

Leckerer Burger in der Ruhrquellen-HütteLeckerer Burger in der Ruhrquellen-HütteLeckerer Burger in der Ruhrquellen-HütteLeckerer Burger in der Ruhrquellen-HütteLeckerer Burger in der Ruhrquellen-Hütte

Frisch Gezapftes in der Ruhrquellen-HütteFrisch Gezapftes in der Ruhrquellen-HütteFrisch Gezapftes in der Ruhrquellen-HütteFrisch Gezapftes in der Ruhrquellen-HütteFrisch Gezapftes in der Ruhrquellen-Hütte
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Ausgefallen und Wild
Bei Möppi in Winterberg

Coole Drinks „Bei Möppi“Coole Drinks „Bei Möppi“Coole Drinks „Bei Möppi“Coole Drinks „Bei Möppi“Coole Drinks „Bei Möppi“

Das gemütliche Hütteninnere „Bei Möppi“Das gemütliche Hütteninnere „Bei Möppi“Das gemütliche Hütteninnere „Bei Möppi“Das gemütliche Hütteninnere „Bei Möppi“Das gemütliche Hütteninnere „Bei Möppi“

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowie
beim Barbeque wird stets
besonders schmackhaftes und
zartes Qualitätsfleisch aus loka-
ler und nachhaltiger Zucht ver-
wendet. Rückverfolgbar von der
Aufzucht bis zum Teller. Die Tiere
sind in Ruhe und auf großen Wei-
deflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barriere-
freien Hütte gutes Essen und dazu
heiße und kalte Getränke genie-
ßen. Möppis Küche ist wild und
ausgefallen gut.- Einfach vorbei-
kommen und leckere Gerichte vom
Grill und weitere kulinarische

Köstlichkeiten schlemmen. Die
Speisenkarte ist saisonal wech-
selnd mit Wild- und Fischgerich-
ten. Diverse Burger und schmack-
hafte Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber auch
vegetarische Gerichte, Vorspei-
sen, Desserts und Kindergerichte
werden hier in großer Auswahl und
liebevoll zubereitet. Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-Jeden Sams-
tag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der dietag wird mit DJ gefeiert, der die
TTTTTanzdielen zum Beben bringt.anzdielen zum Beben bringt.anzdielen zum Beben bringt.anzdielen zum Beben bringt.anzdielen zum Beben bringt. Bei
Möppi kann man die wilde Seite
jeder Saison genießen.
Hier treffen rustikales und styli-
sches Hüttenflair auf gleich drei
Etagen, mit Winterbergs moderns-
ter und größter Erlebnisgastrono-
mie aufeinander. Die große Außen-
anlage lädt bei gutem Wetter zum
Chillen ein. Bei gutem Wetter wird
für die kleinen Gäste auch eine
Hüpfburg aufgebaut. [BL]
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Kanzler in der Karikatur
Friedrich Merz eröffnet
Ausstellung im Kump in Hallenberg

„Zugespitzt.- Die Kanzler in der
Karikatur“, so der Titel der aktu-
ellen Ausstellung die im Infozen-
trum in Hallenberg eröffnet wur-
de. Michael Kronauge vom För-
derverein Hallenberg e.V. konnte
dazu als Ehrengast den Bundes-
vorsitzenden der CDU Deutsch-
land Friedrich Merz begrüßen.
Auch Landrat Dr. Karl Schneider
und der Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Hochsauerland, Ingo
Ritter sowie Vertreter der Paten-
schaftskompanie aus Frankenberg
waren dabei.
Seit Konrad Adenauer stehen deut-
sche Regierungschefs im Zentrum
der Satire. Karikaturisten und
Karikaturistinnen kommentieren
ihre Politik und ihre Persönlich-
keiten. Damit prägen sie das Bild
der bisher acht Kanzler und einer
Kanzlerin in der Öffentlichkeit -
nicht immer zur Freude der dar-
gestellten Charaktere, aber immer
mit viel Humor.
Der Gründungskanzler der Bun-
desrepublik Konrad Adenauer
wurde in seiner 14-jährigen Amts-
zeit häufig überspitzt als Patri-
arch dargestellt: „Ihre Karikatur
finde ich recht wenig gut“, schrieb
Adenauer an einen Chefredakteur
als ihm eine Zeichnung nicht ge-
fallen hat.
Ludwig Erhard war in der Wirt-
schaftswunderzeit der Dicke mit
der Zigarre Auch die Schallplatte
„Lass doch mal den Dicken ran“

ist in der Ausstellung zu sehen.
Bei Kurt-Georg Kiesinger ging es
oft hart zur Sache. Er findet sich
in der Ausstellung z.B. als Anzieh-
puppe, der man wahlweise einen
Frack, eine Naziuniform oder ein
Unschuldsengelkleichchen anzie-
hen kann.
Willi Brand, war der Kanzler der
Ostpolitik, der Friedenskanzler,
Helmut Schmidt der Krisenmana-
ger und seine Lotsenmütze wurde
sein Markenzeichen in der Bild-
sprache der Karikatur. Helmut
Kohl wurde anfangs als „Die Bir-
ne“, verspottet. Aber auch hier
drehten die Werbeagenturen den
Spieß um. „I like Birne“ machte
die Junge Union zu ihrem Wahl-
kampfslogan. Gerhard Schröder
war der Medienkanzler, der Bon-
aparte im Brionianzug. Als erste
Frau wurde Angela Merkel 2005
Bundeskanzlerin. Ihre Kleidung,
die Raute und besonders ihre Fri-
sur bescherten ihr zu Beginn ihrer
Amtszeit Spott und Häme. Einige
sehr unschöne Beispiele kann man
in der Ausstellung sehen.
Die Ausstellung „Zugespitzt. Die
Kanzler in der Karikatur“ gibt Ein-
blicke in den Wandel des Humors
und die deutsche Zeitgeschichte
seit 1945, wirft aber gleichzeitig
auch die Frage auf, wie weit Sati-
re gehen darf.
Es ist die erste Zusammenarbeit
des Fördervereins Hallenberg e.V.
mit dem Haus der Geschichte in

(v.l.) Ingo Ritter Vorstand Sparkasse, Landrat Dr. Karl Schneider, Fried-(v.l.) Ingo Ritter Vorstand Sparkasse, Landrat Dr. Karl Schneider, Fried-(v.l.) Ingo Ritter Vorstand Sparkasse, Landrat Dr. Karl Schneider, Fried-(v.l.) Ingo Ritter Vorstand Sparkasse, Landrat Dr. Karl Schneider, Fried-(v.l.) Ingo Ritter Vorstand Sparkasse, Landrat Dr. Karl Schneider, Fried-
rich Merz, Michael Kronauge. Foto: Rita Maurerrich Merz, Michael Kronauge. Foto: Rita Maurerrich Merz, Michael Kronauge. Foto: Rita Maurerrich Merz, Michael Kronauge. Foto: Rita Maurerrich Merz, Michael Kronauge. Foto: Rita Maurer
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Bonn. Dort im Bonn wird auf einer
riesigen Ausstellungsfläche die
deutsche Geschichte seit 1946 er-
zählt. Nicht wissenschaftlich ab-
gehoben, sondern interessant und
für jeden verständlich. Da steht der
alte Dienstmercedes von Adenau-
er, die Besucher sitzen auf den
Bänken aus dem ersten Plenar-
saal, der Seesack mit dem Elvis
Presley in Deutschland gelandet
ist hängt an der Wand. Praktisch
das ganze Alltagsleben aus meh-
reren Generationen wird mit ori-
ginalen Möbeln nachgestellt. Bei
vielen Dingen hat man ein Aha-
Erlebnis. Und dieses Aha-Erleb-
nis hat man auch im Kump. Der
Bummel durch die Ausstellung ist
eine wahre Zeitreise und weckt
Erinnerungen an die verschiede-
nen Kanzler und an geschichtli-
che Ereignisse.
2019 lief die Ausstellung in Bonn
mit großem Erfolg. Nun ist sie -
sogar ergänzt um Karikaturen von
Olaf Scholz - im Kump zu sehen.
Kronauge: „Mit Karikaturen ist das
so eine Sache. Einerseits ist eine
Karikatur eine hohe Anerkennung.
Man muss es sich erstmal erarbei-
ten, überhaupt karikiert zu wer-
den. Den Spott muss man dann
natürlich auch ertragen und weg-
stecken. Ich glaube manchmal ist
das nicht so einfach“.
Dann gab er das Wort an Friedrich
Merz weiter und fragte ihn, wie
man damit umgeht, wenn man
morgens die Zeitung aufschlägt und
das Brötchen bleibt im Hals ste-
cken, weil man im wahrsten Sinne
durch den Kakao gezogen wird.
Friedrich Merz betonte, dass Kari-
katuren ein sehr hohes Gut der
Meinungs- und Pressefreiheit sei-

en und damit ein Zeichen der De-
mokratie „Man fühlt sich
manchmal belustigt, manchmal
besser, manchmal schlechter ge-
troffen und manchmal ist man auch
persönlich betroffen. Er beschrieb
auch den Umbruch in der Zeichner-
Szene, als mit Angela Merkel die
erste Bundeskanzlerin ins Amt
kam. „Der Umgang mit Frauen ist
nicht nur für Karikaturisten
schwer“, sagte Merz augenzwin-
kernd.
Nach bisher acht Kanzlern und ei-
ner Kanzlerin wird es spätestens
in zwei Jahren wieder eine Kanz-
lerwahl geben. Der Vorsitzender
der CDU Deutschland wird bei der
Kandidatenauswahl ein gewichti-
ges Wort mitsprechen. Auf die Be-
merkung von Michael Kronauge,
dass seine Besuche in Hallenberg
oft mit wichtigen Meilensteinen
seiner Karriere zusammenfallen -
so 1994 ihre gemeinsame Vorstel-
lung als Bundestags- und Bürger-
meisterkandidat, im Jahr 2000 der
Auftritt in der Schützenhalle Lie-
sen am Abend vor seiner Wahl zum
Fraktionsvorsitzenden und 2009 die
Verabschiedung aus der Politik bei
einem Frühschoppengespräch mit
Unternehmern im Kump. Nun der
Besuch einen Tag nach dem
Wechsel des Generalsekretärs.
Friedrich Merz darauf „Dann ver-
spreche ich, dass ich in zwei Jah-
ren wiederkomme“.
Noch bis zum 18. August ist die
die Ausstellung im Kump zu se-
hen. Die Öffnungszeiten Montag,
Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag von 10 bis 14 Uhr, Samstag
von 10 bis 13 Uhr und Sonntag
von 14 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist
frei.
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© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

Bester Brass Band
Sound aus Belgien

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7 . 7 . 7 . 7 . 7 . Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um um um um um
19.30 Uhr in der Schützenhal-19.30 Uhr in der Schützenhal-19.30 Uhr in der Schützenhal-19.30 Uhr in der Schützenhal-19.30 Uhr in der Schützenhal-
le Hallenbergle Hallenbergle Hallenbergle Hallenbergle Hallenberg
Im Jahr 2000 wurde sie in Bel-
gien gegründet: die FESTIVAL
BRASS BAND, eine Gruppe von
motivierten Musikern mit gro-
ßen Ambitionen und großem
Erfolg: So eroberten sie gleich
den 3. Platz im nationalen
Champions Wettbewerb. 2008
unter Dirigat von Manu Mella-
erts gab es dann „Gold“: die
Band wurde nationaler Cham-
pion. Das absolute Highlight
2010: die Konzertreise nach
New York „Who can make it
there, can make it everyweh-
re“. Im „Big Apple“ Manhat-
tan erspielten sie sich die Be-
geisterung eines verwöhnten
Publikums. Seit 2015 ist Ste-
ven Verhaert künstlerischer

Direktor: seine Arbeit wurde
belohnt und gekrönt mit dem
Titel des nationalen Vize
Champions 2018. Und in der
Dutch Open Brass Band Cham-
pionship 2019 folgte dann der
erste Platz in der Spitzenliga.
Die FESTIVAL BRASS BAND ist
gut gemischt aus professionel-
len Musikern, Musikstudieren-
den und sehr talentierten
Amateur-Blechbläsern. Sie alle
teilen die
Ambition, auf den Spitzenplät-
zen der Brass Bands zu blei-
ben und bieten ein Brass-
Band-Programm, das nur so
sprüht vor Können und Spiel-
freude.
Weitere Infos und Tickets er-
halten Sie unter
www.sauerland-herbst.de/fes-
tival-brass-band-2

ive

EINLADUNG ZUR

MUSTERHAUSBESICHTIGUNG

59909 Bestwig
Heinrich-

Heine-Straße 3
02904/9849080
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80 Jahre GEFU und Feuriger Grillgenuss
Bei „Tischlein deck dich“ in Winterberg
Feurig leckerer Grillgenuss in der
Sommerzeit- Die richtigen Küchen-
helfer machen den Unterschied, denn
mit dem attraktiven Grillequipment
von GEFU wird jedes Grillen und Bar-
beque ein kulinarisches und unver-
gessliches Highlight. Bobby vonBobby vonBobby vonBobby vonBobby von
030BBQ, den bekannten Grill- und030BBQ, den bekannten Grill- und030BBQ, den bekannten Grill- und030BBQ, den bekannten Grill- und030BBQ, den bekannten Grill- und
BBQ-Blog aus der Hauptstadt, prä-BBQ-Blog aus der Hauptstadt, prä-BBQ-Blog aus der Hauptstadt, prä-BBQ-Blog aus der Hauptstadt, prä-BBQ-Blog aus der Hauptstadt, prä-
sentiert wieder die GEFU Grill-Akti-sentiert wieder die GEFU Grill-Akti-sentiert wieder die GEFU Grill-Akti-sentiert wieder die GEFU Grill-Akti-sentiert wieder die GEFU Grill-Akti-
on.on.on.on.on. Schließlich sollten für eine ent-
spannte Grillparty einige Küchen-
utensilien nicht fehlen. Neben jeder
Grundausstattung, die jedes Grillre-
zept erleichtert, gibt es von GEFU
besondere Küchenwerkzeuge, die
speziell für Fleischgerichte entwickelt
wurden. Bei der BBQ-Linie von GEFU
lässt sich auch eine Grundausstat-
tung selbst zusammen stellen. Egal
ob Burger, Würstchen oder Gemüse-
spieße als Veggie-Variante. Die Qua-Die Qua-Die Qua-Die Qua-Die Qua-
litätsmarke GEFU des Sauerländerlitätsmarke GEFU des Sauerländerlitätsmarke GEFU des Sauerländerlitätsmarke GEFU des Sauerländerlitätsmarke GEFU des Sauerländer
Unternehmens aus Eslohe feiert inUnternehmens aus Eslohe feiert inUnternehmens aus Eslohe feiert inUnternehmens aus Eslohe feiert inUnternehmens aus Eslohe feiert in
diesem Jahr ihr 80-jähriges Beste-diesem Jahr ihr 80-jähriges Beste-diesem Jahr ihr 80-jähriges Beste-diesem Jahr ihr 80-jähriges Beste-diesem Jahr ihr 80-jähriges Beste-
hen.hen.hen.hen.hen. Das „Tischlein deck dich“ an
der Unteren Pforte in Winterberg hat

Grillausstattung von GEFU bei „Tischlein deck dich“Grillausstattung von GEFU bei „Tischlein deck dich“Grillausstattung von GEFU bei „Tischlein deck dich“Grillausstattung von GEFU bei „Tischlein deck dich“Grillausstattung von GEFU bei „Tischlein deck dich“

neben Grillzubehör wie Burgerpres-
sen, Spießen, Grillpfannen in diver-
sen Größen, Hähnchengrill, Grillzan-
gen, Reinigungsbürsten u.v.m. diediediediedie
passenden Gewürze der Marke „Derpassenden Gewürze der Marke „Derpassenden Gewürze der Marke „Derpassenden Gewürze der Marke „Derpassenden Gewürze der Marke „Der
kleine Gourmet“ aus Biedenkopfkleine Gourmet“ aus Biedenkopfkleine Gourmet“ aus Biedenkopfkleine Gourmet“ aus Biedenkopfkleine Gourmet“ aus Biedenkopf
sowie eine weitere große Auswahl
an GEFU-Artikeln rund um Pizza und
Pasta. Ebenso wie Kaffee- und Es-
pressokocher, Milchaufschäumer,
Wasserkocher für einen abschlie-
ßenden, herrlichen Kaffeegenuss.
Das Team vom „Tischlein deck dich“
aus Winterberg berät Sie gerne und
wünscht „Guten Appetit“. [BL]

Gewürze von „Der kleine Gour-Gewürze von „Der kleine Gour-Gewürze von „Der kleine Gour-Gewürze von „Der kleine Gour-Gewürze von „Der kleine Gour-
met“ im „Tischlein deck dich“met“ im „Tischlein deck dich“met“ im „Tischlein deck dich“met“ im „Tischlein deck dich“met“ im „Tischlein deck dich“
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Leicht, leichter, Geflügel!
Fit Food mit Hähnchen, Pute & Co.

„Putenspieße mit Ingwer-Schmorgurken“ ist ein leckerer und zugleich leichter Rezepttipp. Zum Schluss wird„Putenspieße mit Ingwer-Schmorgurken“ ist ein leckerer und zugleich leichter Rezepttipp. Zum Schluss wird„Putenspieße mit Ingwer-Schmorgurken“ ist ein leckerer und zugleich leichter Rezepttipp. Zum Schluss wird„Putenspieße mit Ingwer-Schmorgurken“ ist ein leckerer und zugleich leichter Rezepttipp. Zum Schluss wird„Putenspieße mit Ingwer-Schmorgurken“ ist ein leckerer und zugleich leichter Rezepttipp. Zum Schluss wird
das Ganze mit einer Handvoll Erdnüsse getoppt. Foto: DJD/deutsches-geflügel.dedas Ganze mit einer Handvoll Erdnüsse getoppt. Foto: DJD/deutsches-geflügel.dedas Ganze mit einer Handvoll Erdnüsse getoppt. Foto: DJD/deutsches-geflügel.dedas Ganze mit einer Handvoll Erdnüsse getoppt. Foto: DJD/deutsches-geflügel.dedas Ganze mit einer Handvoll Erdnüsse getoppt. Foto: DJD/deutsches-geflügel.de

Lecker soll es sein, aber auch
leicht? Dann ist Geflügelfleisch
die perfekte Wahl. Denn 100
Gramm Puten- oder Hähnchen-
brust ohne Haut haben nur rund
100 Kilokalorien und lediglich
zwei Gramm Fett. Zudem lie-
fert Geflügel eine beachtliche
Menge an Eiweiß - der Nähr-
stoff, der am nachhaltigsten
sättigt. Hähnchenbrust
beispielsweise enthält 22
Gramm und Putenbrust sogar
24 Gramm Eiweiß pro 100
Gramm. Darüber hinaus können
Hähnchen, Pute und Co. dank
vieler wichtiger B-Vitamine,
Mineralstoffe und den Spuren-
elementen Eisen und Zink zu
einem funktionierenden Im-
munsystem und der Versorgung
vieler Organe beitragen. Doch
vor dem Genuss kommt der Ein-
kauf: Hier sollte man bei Geflü-
gelfleisch auf die deutsche Her-
kunft achten, zu erkennen an
den „D“s auf der Verpackung.
Diese stehen für eine streng
kontrollierte, heimische Erzeu-
gung nach hohen Standards für
den Tier-, Umwelt- und Verbrau-
cherschutz. Weitere Informati-
onen rund um Geflügelfleisch
aus Deutschland sowie viele
Rezepte finden sich auf
www.deutsches-geflügel.de
Rezepttipp 1: Gefülltes Hähn-Rezepttipp 1: Gefülltes Hähn-Rezepttipp 1: Gefülltes Hähn-Rezepttipp 1: Gefülltes Hähn-Rezepttipp 1: Gefülltes Hähn-
chenfilet mit buntem Gemüsechenfilet mit buntem Gemüsechenfilet mit buntem Gemüsechenfilet mit buntem Gemüsechenfilet mit buntem Gemüse
Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen)Zutaten (für 4 Personen): 4

Hähnchenbrustfilets, 1 Knob-
lauchzehe, 4 Salbei-Blätter, 1
Zitrone, 30 g Parmesan, 80 g
Frischkäse, Salz und Pfeffer, 50
g Mehl, 1 Ei, 100 g Panko, 650
g gemischtes Gemüse, 2 EL Öl.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Gehackten Knob-
lauch und Salbei, Zitronenab-

rieb, Parmesan, Frischkäse und
etwas Salz und Pfeffer verrüh-
ren. Hähnchenbrustfilets seit-
lich einschneiden, 1 EL der Fül-
lung hineingeben, in Mehl, ver-
quirltem Ei und zuletzt in Pan-
ko wenden. Hähnchenbrustfilets
30 Minuten bei 200 °C im Ofen

garen. Gemüse garen, mit Zi-
tronensaft, Öl sowie Salz und
Pfeffer abschmecken. Alles an-
richten und genießen.

Rezepttipp 2: Putenspieße mitRezepttipp 2: Putenspieße mitRezepttipp 2: Putenspieße mitRezepttipp 2: Putenspieße mitRezepttipp 2: Putenspieße mit
IngwerIngwerIngwerIngwerIngwer-Schmorgurk-Schmorgurk-Schmorgurk-Schmorgurk-Schmorgurkenenenenen
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 600
g Putenbrustfilet, 5 g Ingwer, 3
Knoblauchzehen, 1 Zwiebel, 4 EL
Sesamöl, 600 g Schmorgurken, 2
EL Weißweinessig, 2 EL Honig, 1/
2 TL Pfeffer, 1/2 TL Koriander, 1 EL
Kreuzkümmel, 60 g Erdnüsse.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Ingwer fein rei-
ben. Knoblauch und Zwiebel
schälen und würfeln. Alles in 2
EL Öl anschwitzen. Schmorgur-
ken schälen, entkernen, wür-
feln. Mit dem Essig dazugeben
und zehn Minuten köcheln las-
sen. Honig, Pfeffer, Koriander
und Kreuzkümmel mischen. Pu-
tenbrustfilet würfeln, in der
Marinade wenden, auf Spieße
stecken und in 2 EL Öl acht bis
zehn Minuten von allen Seiten
anbraten. Alles anrichten, mit
Erdnüssen toppen und genie-
ßen. (DJD)
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Auch in der Ferienzeit für Sie da
Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Medebach-Küstelberg

Der Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Ferienzeit für Abschlepparbeiten präsentDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Ferienzeit für Abschlepparbeiten präsentDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Ferienzeit für Abschlepparbeiten präsentDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Ferienzeit für Abschlepparbeiten präsentDer Kfz-Meisterbetrieb Schäfer ist auch in der Ferienzeit für Abschlepparbeiten präsent

Solide Grundlagen und erfahrene
Partner benötigt man zur Umset-
zung neuer Ideen. Kfz-Meister Her-
bert Schäfer ist seit 1998 Inhaber
der in Küstelberg ansässigen
Werkstatt, die seit 1968 existiert.
Die Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer bietet seit über 50 Jahren Un-
fallreparaturen mit eigenen Rah-
menrichtsystemen an, womit ur-
sprünglich alles begann. Zum Ser-
vice zählen Reparaturen aller Art,
der Reifendienst für PKW und
Kleintransporter, Fahrzeugdiagno-
sen und das Abschleppen und Ber-
gen mit 24-Stunden-Service Pan-
nenhilfe rund um die Uhr.
Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-Auch in der Ferienzeit ist der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer in Küstel-Meisterbetrieb Schäfer in Küstel-Meisterbetrieb Schäfer in Küstel-Meisterbetrieb Schäfer in Küstel-Meisterbetrieb Schäfer in Küstel-
berg für Reparaturarbeiten undberg für Reparaturarbeiten undberg für Reparaturarbeiten undberg für Reparaturarbeiten undberg für Reparaturarbeiten und
Abschlepparbeiten präsent. EgalAbschlepparbeiten präsent. EgalAbschlepparbeiten präsent. EgalAbschlepparbeiten präsent. EgalAbschlepparbeiten präsent. Egal
ob ob ob ob ob AutoAutoAutoAutoAuto,,,,, Motorr Motorr Motorr Motorr Motorrad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bikad oder E-Bike-e-e-e-e-
das das das das das TTTTTeam des Kfz-Meisterbetriebeam des Kfz-Meisterbetriebeam des Kfz-Meisterbetriebeam des Kfz-Meisterbetriebeam des Kfz-Meisterbetrieb
Schäfer havariert jedes FahrzeugSchäfer havariert jedes FahrzeugSchäfer havariert jedes FahrzeugSchäfer havariert jedes FahrzeugSchäfer havariert jedes Fahrzeug
wieder sicher zurück an seinenwieder sicher zurück an seinenwieder sicher zurück an seinenwieder sicher zurück an seinenwieder sicher zurück an seinen
Bestimmungsort, denn InhaberBestimmungsort, denn InhaberBestimmungsort, denn InhaberBestimmungsort, denn InhaberBestimmungsort, denn Inhaber
Herbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade inHerbert Schäfer setzt gerade in
der Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfeder Urlaubszeit auf schnelle Hilfe

am Unfallort und hilft bei Pannen.am Unfallort und hilft bei Pannen.am Unfallort und hilft bei Pannen.am Unfallort und hilft bei Pannen.am Unfallort und hilft bei Pannen.
Die Die Die Die Die WWWWWerkstatt hat auch in der Som-erkstatt hat auch in der Som-erkstatt hat auch in der Som-erkstatt hat auch in der Som-erkstatt hat auch in der Som-
merzeit weiterhin geöffnet.merzeit weiterhin geöffnet.merzeit weiterhin geöffnet.merzeit weiterhin geöffnet.merzeit weiterhin geöffnet.
In Sachen Unfall- und Pannenhilfe
setzt Herbert Schäfer stets auf
schnelle und effektive Hilfe. Das
engmaschige Netz ausgewählter
Partnerunternehmen ist hierbei
die Basis für schnellen und ver-
lässlichen Service. So entwickel-
te sich auch bei der Kfz- Meister-
werkstatt Schäfer nach und nach
die Zusammenarbeit mit namhaf-
ten Automobilclubs. Dazu zählen
der ACE (Auto Club Europa), der
AvD (Automobilclub Deutschland)
und der ARCD (Auto- und Reise-
club Deutschland). Nebenbei kann
sich der Kfz-Meisterbetrieb Schä-
fer seit über 15 Jahren zu den 500
Servicebetrieben mit rund 3000
Kfz-Fachleuten des ACE allein in
Deutschland hinzuzählen. Jeden
Mittwoch und Freitag ist zudem
eine Hauptuntersuchung (HU) und
eine Abgasuntersuchung (AU)
durch den DEKRA im Hause mög-
lich. [BL]
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Traditionelles Schützenfest der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft in Medebach

1963 - Dr Otto Wand und Elisabeth Mertznich geb Nolte1963 - Dr Otto Wand und Elisabeth Mertznich geb Nolte1963 - Dr Otto Wand und Elisabeth Mertznich geb Nolte1963 - Dr Otto Wand und Elisabeth Mertznich geb Nolte1963 - Dr Otto Wand und Elisabeth Mertznich geb Nolte

Am ersten August-Wochenende
findet vom 4. bis 6. August traditi-
onell das Schützenfest der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft in
Medebach statt.
Zum Auftakt treffen sich alle
Schützenbrüder am Medebacher
Marktplatz um 16.30 Uhr zum
Platzkonzert. Anschließend be-
ginnt um 17 Uhr der Festzug mit
der Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden und Hauptmann Tho-
mas van Dyck.
In diesem Schützenjahr findet
die Ehrung folgender Jubelpaare
statt:
Auf die 25-jährige Regentschaft
können Ernst Köster und Karin
Schröder zurückblicken; vor 40
Jahren waren Bernd Hellwig (ver-
st., Adjutant) und Waltraud Gil-
bert das Königspaar. Über die

50-jährige Regentschaft können
sich der amtierende Schützen-
kaiser Helmut Müller und Mag-
dalene Nolten freuen. Vor 60
Jahren holte Dr. Otto Wand (ver-
st.) sich die Königswürde, seine
Schützenkönigin war Elisabeth

Mertznich (verst.).
Nach dem Abholen des amtieren-
den Schützenkönigspaares Lukas
und Lee-Ann Klüppel folgen die
Ständchen bei den oben genann-
ten Jubelpaaren (25- und 50-jäh-
rige Jubiläen). Weiterhin wird der
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1973 - Helmut Müller und Magdalene Nolten1973 - Helmut Müller und Magdalene Nolten1973 - Helmut Müller und Magdalene Nolten1973 - Helmut Müller und Magdalene Nolten1973 - Helmut Müller und Magdalene Nolten

Bürgermeister und Schützenbru-
der Thomas Grosche am Rathaus
abgeholt. Es folgt der Marsch zur
Schützenhalle.
Um 21 Uhr beginnt der große Zap-
fenstreich auf der Vogelwiese. Der
Ablauf wurde in diesem Jahr erst-
malig etwas verändert, um die-
sem Zeremoniell noch mehr Auf-
merksamkeit zu widmen. Alle
Schützenbrüder werden gebeten
sich während des Zapfenstreichs

möglichst ruhig zu verhalten, um
einen würdevollen Ablauf zu ge-
währleisten. Musikalisch wird der
Zapfenstreich durch den Musik-
verein Züschen und den Spiel-
mannszug Grönebach begleitet.

Der Schützenfestsamstag be-
ginnt um 9.30 Uhr mit dem An-
treten am Marktplatz, anschlie-
ßend wird der amtierende Schüt-
zenkönig abgeholt.
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1983 - Bernd Hellwig (Adjutant) und1983 - Bernd Hellwig (Adjutant) und1983 - Bernd Hellwig (Adjutant) und1983 - Bernd Hellwig (Adjutant) und1983 - Bernd Hellwig (Adjutant) und
Waltraud Gilbert geb Licht MünsterWaltraud Gilbert geb Licht MünsterWaltraud Gilbert geb Licht MünsterWaltraud Gilbert geb Licht MünsterWaltraud Gilbert geb Licht Münster

Das Vogelschießen ist für 10 Uhr
auf der Vogelwiese hinter der
Schützenhalle angesetzt. Auch
in diesem Jahr wird mit zahl-
reichen Anwärtern und einem
spannenden Wettkampf gerech-
net. Nach dem der letzte Rest
des von Alfons Reuther gebau-
ten Schützenvogels von der Vo-
gelstange gefallen ist, erfolgt
die Proklamation des neuen
Schützenkönigs, der dann um
13.30 Uhr weggebracht wird.
In diesem Jahr wird erstmalig am
Trolls Brauhaus zu allen weiteren
Festzügen an- und abgetreten.
Mit den Medebacher Gastrono-
men wurde im Vorfeld bespro-
chen, dass hier ein jährlicher Wech-
sel der Lokalität geplant ist. So-
mit können sich auch die Betrei-
ber der Gastronomie besser or-

ganisieren. Der große Festzug be-
ginnt um 17 Uhr, dann wird sich
das neue Königspaar im festlich
geschmückten offenen Landauer
mit dem Hofstaat der Medeba-
cher Bevölkerung präsentieren.
Traditionell wird am Altenheim ein
Ständchen gebracht.
Für 20 Uhr ist der Königstanz ge-
plant. Der Eintritt ist bis 20 Uhr
frei. Schützenbrüder und deren
Partner haben an allen Festtagen
freien Eintritt.
Der Schützenfestsonntag beginnt
traditionell um 7 Uhr mit dem
Wecken durch den Spielmanns-
zug Grönebach, dem Antreten am
Markt um 8.30 Uhr und das Schüt-
zenhochamt um 9 Uhr. Anschlie-
ßend folgt ein Ständchen für den
Präses am Pfarrhaus und die
Kranzniederlegung am Ehrenmal.

1998 - Ernst Köster und Karin1998 - Ernst Köster und Karin1998 - Ernst Köster und Karin1998 - Ernst Köster und Karin1998 - Ernst Köster und Karin
Schröder geb GroßSchröder geb GroßSchröder geb GroßSchröder geb GroßSchröder geb Groß

2022 - Lukas Klüppel und Lee-Ann2022 - Lukas Klüppel und Lee-Ann2022 - Lukas Klüppel und Lee-Ann2022 - Lukas Klüppel und Lee-Ann2022 - Lukas Klüppel und Lee-Ann
KlüppelKlüppelKlüppelKlüppelKlüppel
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Nach dem Marsch zur Schützen-
halle findet das Geckschießen der
Jungschützen zur Ermittlung des
Jungschützenkönigs und Nachfol-

gers von Rene Hegel statt. Der
Frühschoppen ist parallel in der
Schützenhalle. Um 13.30 Uhr wird
der König weggebracht; der gro-
ße Festzug beginnt um 15.30 Uhr
mit dem Empfang der Gastverei-
ne. Der Festzug startet um 16 Uhr
am Trolls Brauhaus, musikalisch
begleitet wird dieser durch die
Musikvereine und Spielmannszü-
ge. Nach dem Marsch zur Schüt-
zenhalle ist um 18.30 Uhr der Kin-
dertanz zusammen mit den am-
tierenden Kinderschützenkönigs-
paaren geplant. Die große Polo-
naise ist traditionell um 20.30 Uhr
ein besonderer Höhepunkt. Die
ehemaligen Königspaare werden
um 21 Uhr zum Tanz gebeten.
Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft lädt alle Schützenbrü-
der, Medebacher und Gäste herz-
lich ein, hofft auf eine gute Betei-
ligung und ein gelungenes Fest.
Alle Anwohner werden gebeten,
die Straßen festlich mit Schützen-
fahnen und Wimpeln zu schmü-
cken. Weitere Informationen fol-
gen in den sozialen Medien oder
auf der Homepage
www.schuetzen-medebach.de.

Meisterbetrieb

Hesborner Str. 3

Nordwall 36

59964 Medebach

Tel. 02982 555 oder 738Tel. 02982 555 oder 738

Meisterbetrieb

Hesborner Str. 3

Nordwall 36

59964 Medebach

Tel. 02982 555 oder 738Tel. 02982 555 oder 738

www.schreinereikappen.de

Schützenfest!

Ausgeschlafen zum
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Schützenfest in Medebach, 2022. Fotos: Rita MaurerSchützenfest in Medebach, 2022. Fotos: Rita MaurerSchützenfest in Medebach, 2022. Fotos: Rita MaurerSchützenfest in Medebach, 2022. Fotos: Rita MaurerSchützenfest in Medebach, 2022. Fotos: Rita Maurer
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Seit vielen Jahrhunderten nut-
zen Menschen das nachwach-
sende Naturmaterial Holz, um
sich ein Zuhause zu bauen. Ne-
ben der langen Geschichte ist
Holz zugleich ein Rohstoff mit
viel Zukunft, nicht zuletzt we-
gen des Trends zu einem um-
weltbewussten, nachhaltigen
Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf
nach qualifizierten und erfah-
renen Spezialisten. Der Holz-
fachhandel vor Ort bietet viel-
fältige Ausbildungsberufe und
attraktive Perspektiven nach
einem erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bis
zum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commerce
Ohne komplexe Technik geht
auch beim Umgang mit dem
Naturmaterial Holz heute
nichts mehr. Der Ausbildungs-
beruf für angehende Kaufleute
im Groß- und Außenhandel mit
Schwerpunkt Großhandel zum
Beispiel wird immer komple-
xer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und
kontinuierliche Weiterbildun-
gen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der Be-
rufsausbildung. Neben der Be-
geisterung für den Werkstoff
Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und
Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und
Kunden zu den Einstiegsvor-
aussetzungen. Ein gutes Ver-
ständnis für Zahlen und wirt-
schaftliche Zusammenhänge
ist ebenfalls gefragt. Um ein
Zukunftsthema, das permanent
an Bedeutung gewinnt, geht es
auch in der Berufsausbildung
Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikati-
on mit den Kunden stehen dabei
im Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werk-
stoff in die Hand nimmt, findet
etwa mit einer Ausbildung als
Holzbearbe i tungsmechaniker
oder -mechanikerin das pas-
sende Angebot. Doch nicht nur

kaufmännische und technische
Berufe bildet der Holzfachhan-
del vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässi-
ge, termingerechte Lieferung
der Produkte an die Kunden
sind Fachkräfte für Lagerlogis-
tik verantwortlich. Sie beglei-
ten das Holz quasi über den
gesamten Weg von der Ein-
gangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für
den Transport direkt auf die
Baustelle verantwortlich. Auch
diesen Ausbildungsberuf bie-
ten zahlreiche örtliche Fach-
handelsunternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbi l -
dung etwa gibt es weitere In-
formationen, Einblicke in die
Erfahrungen anderer Auszubil-
dender und Ansprechpartner in
den Unternehmen. Mit einer
PLZ-Suche können Schulabgän-
ger offene Stellen in der eige-
nen Region finden. (djd)

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktiveOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktiveOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktiveOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktiveOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive
Ausbildungs- und Berufsperspektiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelAusbildungs- und Berufsperspektiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelAusbildungs- und Berufsperspektiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelAusbildungs- und Berufsperspektiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelAusbildungs- und Berufsperspektiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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„Langsamkeit und Gesundheit“
Am 29. August starten die Kurse
im Qi Gong/T´ai Chi und in den
achtsamen Yogastunden bei Sus-
anne Beine wieder - und im Ok-
tober: Bio-Fasten mit Gemüse/
Kräutern und Früchten an der
See.
Die Kurse und Seminare bei Neue
Schritte, Susanne Beine, machen
Pause und beginnen am 29. Au-
gust wieder. Ein Neueinstieg ist
möglich mit einer Anmeldung bis
zum 5. August. Wer Interesse hat
an Qi Gong/T´ai Chi oder achtsa-
mem Yoga in der Gruppe oder in
Einzelstunden, kann sich im In-
ternet unter
www.neueschritte.de informie-
ren, oder unter 0151/64688590
und 02962/9791088 telefonisch
melden.

lings“, speziellen Übungen für
das Becken, für die Nieren und
die Gelenke. Sie regen
insbesondere die Hormonbildung
an und sind ein Juwel für die Ge-
sundheit des Menschen. Eine
Anmeldung sollte möglichst bis
5.08. erfolgen.
Als Dipl.oec.troph bietet Susan-
ne Beine Fastenwochen für Ge-
sunde an. Diese finden zu 6 Wo-
chen an der See in Cuxhaven-
Duhnen statt, und sind mit tägli-
chem Qi Gong verbunden. Ge-
spräche über eine gesündere Le-
bensweise und einer individuel-
len Ernährungsweise gehören
zum Wochenprogramm genauso
dazu, wie die schönsten Wande-
rungen in der Duhner Heide und
der Küstenregion. Es gibt noch
freie Plätze in der Woche ab 16.-
22. Oktober. Anmelden und infor-
mieren kann man sich über die
Internetseite oder im Gespräch.
Diese Wochen finden regelmäßig
statt und sind durch das gute
Küsten-Klima höchst empfehlens-
wert, um aufzutanken und einen
Schritt zu mehr Gesundheit zu
tun. Einen schönen Sommer
wünscht Susanne Beine allen Le-
sern und Teilnehmern, bis zum
Neubeginn am 29. in Olsberg und
30. August in Winterberg.

Ein Hinweis für einen Samstag-
Workshop im Qi Gong: am 23.
September findet ein Workshop

in Bad Berleburg statt, mit Übun-
gen für Körper und Geist, aus
der Reihe „Rückkehr des Früh-
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Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Hochstr. 2, 57392 Schmallenberg (Bad Fredeburg), 02974/277

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Angaben ohne Gewähr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr03.08.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über ... Einsamkeit
im Alter?
Einige ältere Menschen ziehen
sich im Alter, wenn die Mobili-
tät ihnen Grenzen aufzeigen,
in ihrer Häuslichkeit zurück und
isolieren sich. Bei vielen sind
Ehepartner und Freundeskreis
ebenfalls erkrankt oder verstor-
ben. Im Laufe der Zeit drohen
sie zu vereinsamen, wenn nicht
frühzeitig „die Reißleine gezo-
gen wird.“ Nun denken be-
stimmt einige von Ihnen: Ich
habe doch eine große Familie,
mich bedroht die Einsamkeit
nicht.
Aber, kennen Sie den Satz: Eine
Mutter kann sich um 10 Kinder
kümmern, jedoch nicht 10 Kin-
der um die Mutter? Oftmals ist
die Familie in alle „Winde“ ver-
streut und in vielen Familien
sind alle Mitglieder noch be-
rufstätig, zielstrebig und wol-
len vom Arbeitgeber gewünsch-
te Flexibilität an den Tag legen.
Sie sehen, es ist manchmal keinkeinkeinkeinkein
Kümmern könnenKümmern könnenKümmern könnenKümmern könnenKümmern können, gelegentlich
auch kein Kümmern wol lenkein Kümmern wol lenkein Kümmern wol lenkein Kümmern wol lenkein Kümmern wol len.
Leider kann ich mich des Ge-
fühls nicht erwehren, das der
Egoismus in unserer Gesell-
schaft zugenommen hat. Einige
Zeitgenossen gucken nur noch
auf sich und ihre eigenen Vor-
teile/Bedürfnisse, sie wollen
nicht zurückstecken. Das ist oft

schwer vereinbar mit adäqua-
ter Betreuung unserer Senio-
ren und der Befriedigung derer
Wünsche und Bedürfnisse. Ein-
samkeit betrifft nicht nur Seni-
oren in anonymen „Betonklöt-
zen“ in Großstädten, nein, es
betrifft auch Menschen in länd-
lichen Regionen (auch jüngere
Menschen übrigens können ein-
sam sein, mein Fokus heute
richtet sich jedoch auf unsere
Senioren). Einsamkeit ist zu un-
terscheiden vom Alleinsein.
Nicht jeder Mensch, der allein
ist, ist auch einsam. Isolation
macht einsam, Rückzug ins
„Schneckenhaus“. Wie kann
nun der Teufelskreis der dro-
henden Einsamkeit durchbro-
chen werden? Zuerst müssen
Sie das Problem der eigenen
Einsamkeit erkennen. Einsam-
keit ist keine Schande und der
betroffene Mensch braucht sich
nicht zu Hause vor Traurigkeit
„die Bettdecke über den Kopf
ziehen.“ Beim Thema Einsam-
keit hilft wie bei anderen Din-
gen auch, sprechen Sie es offen
Ihrer Familie gegenüber an.
Vielleicht sind denen Ihre
„Nöte“ gar nicht bekannt und
Sie erhalten die Möglichkeit,
mit Ihrer Familie eine „Marsch-
route“ daraus zu entwickeln.

Werden Sie proaktivproaktivproaktivproaktivproaktiv. Tun Sie
etwas, was Ihnen Freude macht,
was Ihnen wieder Perspektive
bietet, ein Lächeln ins Gesicht
zaubert und den Teufelskreis
aus Einsamkeit und Isolation
durchbricht.
Anregungen dazu entnehmen
Sie bitte meinem nächsten Ar-

tikel.
Eine Form der Einsamkeit ist,
Erinnerungen zu haben, die man
mit niemandem teilen kann
Peter E. Schumacher

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Grenzübergreifende
Pflegeberatung
Wenn es Pflegebedürftige ins Ausland zieht,
kann digitale Technik unterstützen
Warmes Wetter, niedrige Lebens-
haltungskosten: Viele pflegebedürf-
tige Menschen zieht es zumindest
in den Wintermonaten ins Ausland.
Manche bleiben auch für immer.
Wie aber sieht es dann mit den
Leistungen der Pflegeversicherung
aus? Pflegesachleistungen etwa
kann man nur in wenige Länder
„mitnehmen“ und auch nur nach
jeweiligem Recht mit meist deut-
lich niedrigeren Ansprüchen. Pfle-
gegeld oder anteiliges Pflegegeld
wird dagegen in vielen Ländern auch
dauerhaft ausgezahlt, zum Beispiel
in der EU, Island, Liechtenstein,
Norwegen und der Schweiz.
BerBerBerBerBeratungen sind jetzt auch per atungen sind jetzt auch per atungen sind jetzt auch per atungen sind jetzt auch per atungen sind jetzt auch per VVVVVi-i-i-i-i-
deo möglichdeo möglichdeo möglichdeo möglichdeo möglich
Wer ausschließlich Pflegegeld be-
zieht, ist jedoch verpflichtet, sich
regelmäßig fachkundig beraten zu
lassen, bei Pflegegrad 2 und 3 halb-
jährlich, bei Pflegegrad 4 und 5 vier-
teljährlich. Neue Regelungen ma-
chen die Beratung im Ausland nun
aber unkomplizierter: „Zunächst be-

fristet bis Ende Juni 2024 muss nicht
mehr jede Pflichtberatung in der
häuslichen Umgebung des Pflege-
bedürftigen stattfinden, sondern
jede zweite kann auf Wunsch auch
per Videogespräch durchgeführt
werden“, erklärt Jana Wessel von
der compass private pflegebera-
tung, die bei privat Versicherten für
diese gesetzlich vorgegebenen Be-
ratungen zuständig ist.
Auslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planen
Zusätzlich finden sich auf der Web-
site und ebenso unter
www.pflegeberatung.de viele nütz-
liche Informationen. Eine umfassen-
de Beratung ist aber schon vor dem
Schritt ins Ausland sinnvoll. Denn
neben rechtlichen und finanziellen
Fragen spielen dabei genauso „wei-
che“ Faktoren eine große Rolle,
etwa mögliche Sprachprobleme, die
weite Entfernung von Verwandten
oder ungewohntes Klima und Es-
sen. Die Fachleute kennen sich hier
aus und können oft wertvolle Tipps
geben. (djd)


